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DARTABTEILUNG GEGRÜNDET
Gutes Omen: Am ersten Trainingsabend 

wurden gleich die 180 geworfen

•	 Dartabteilung gegründet

•	 Aktuelle Lage bezüglich Corona

•	 Saisonabschluss Tennis

•	 Neu: Was wurde eigentlich aus...?
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HALLO LIEBE MITGLIEDER,

hiermit haltet ihr schon die letzte Ausgabe der 
Buschtrommel für das Jahr 2020 in den Händen. 
In der Vergangenheit immer ein Anlass das Jahr 
Revue passieren zu lassen. Das will ich auch an 
dieser Stelle machen, obwohl das Jahr ganz anders 
verlaufen ist, wie wir es uns Alle vorgestellt haben.

Berichtet wurde bereits über die Sanierung der 
Tennisanlage. Zum Erhalt der baulichen Subs-
tanz und Verbesserung der Aufenthaltsqualität und 
Energiewerte wurden über 45.000 € investiert. 

Die Finanzierung stand auf mehreren Bausteinen. 
KSB, Landkreis Emsland, Stadt Lingen und Ortsrat 
Holthausen haben sich - neben der Eigenbeteili-
gung der Abteilung - an den Kosten der Maßnah-
men beteiligt. 

Nunmehr sind fast alle einzelnen Projekte abge-
schlossen. Die Tennisanlage am Dünenweg er-
strahlt im neuen Glanz. Der Erfolg der letzten Sai-
son mit vielen Mitgliedern auf der Anlage, gibt den 
handelnden Vorstandsmitgliedern recht. Hier kann 
man nur ein „Macht weiter so“ als Maxime für die 
nächsten Jahre aussprechen!

Als zweite Abteilung haben unsere Judoka einen 
Antrag auf Förderungen für neue Judomatten bei 
der Niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung, Land-
kreis Emsland und Stadt Lingen gestellt. Auch die-
ser wurde positiv beschieden, sodass unsere Judo-
abteilung nunmehr über 100 m² neue Trainings- und 
Wettkampfmatten verfügt, die den modernsten An-
sprüchen genügt. 

Hier gilt unser Dank besonders Günter Mielke 

für seinen außerordentlichen Einsatz in „sei-

nem“ Sport. Großartig, was er leistet, um dieser 

Randsportart eine Bühne zu geben.

Auf einer „echten“ Bühne findet der Profisport im 
Dart statt. Das der SV Holthausen Biene nunmehr 
auch über eine Dart Abteilung verfügt ist beson-
ders dem Einsatz von Uwe Klus, Raphael Kotte und 
Jörn Sebastian zu verdanken. 

Monatelang haben Sie in unserem Dorf nach einer 
geeigneten Trainings- und Wettkampfstätte ge-

sucht. Aufgrund der besonderen Situation in die-
sem Jahr haben wir Ihnen das Clubhaus am Biener 
Busch als „Heimatstätte“ organisiert. 

Auch hier haben wir für die Anschaffung des geeig-
neten Materials (Scheiben, Lichter und Abstands-
vorrichtungen) Fördergelder beantragt. Das Ergeb-
nis der Neuanschaffungen kann sich sehen lassen. 

Wir wünschen den Dart Freunden viel Spaß bei 

der Ausübung ihres Sports. 

Sicherlich kommen, sobald die Trainingsabende 
wieder durchgeführt werden, viele neue Mitglieder 
dazu, um diesen Sport ausüben zu können. Somit 
können wir in unserem Breitensportverein trotz aller 
Umstände auf ein sehr erfolgreiches und positives 
Jahr zurückblicken.

Nicht zuletzt gilt das auch für unsere Fußballabtei-
lung. In der kurzen Phase der Saison hat unsere 
Erste Mannschaft nur ein Spiel verloren. Dieser 
Niederlage gegen den VFL Oythe stehen nunmehr 
fünf Siege gegenüber. Auch im Pokal sind wir nach 
drei Siegen noch vertreten. Wir hatten insgesamt fünf 
Heimspiele. Dabei war das fast ausverkaufte Heim-
spiel gegen Union Lohne sicherlich ein Highlight. 

Aber auch die beiden zum Biener Busch verlegten 
Pokalspiele waren etwas Besonderes. Hatten wir 
doch in den letzten Jahren als klassenhöchster Ver-
ein im Pokal nie die Gelegenheit mal in unserem 
Stadion zu spielen. 

Zusammenfassend hat unsere Erste sportlich eine 

überragende Ausgangsposition, die wir im neuen 

Jahr verteidigen wollen!

Verteidigen will unsere Zweite Mannschaft den 
wichtigen dritten Tabellenplatz in Ihrer „Stadtmeis-
terschafts-Staffel“. Nach einem holprigen Start ge-
langen zuletzt drei Siege und ein Unentschieden. 

Die Mannschaft scheint allmählich mit dem neuen 
Trainer eine Einheit zu werden. In den Heimspielen 
haben wir ein großes Interesse festgestellt. Häufig 
fanden die Spiele vor beträchtlicher Kulisse statt. 
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EWIGE TABELLE

Wir hoffen sehr, dass diese erfolgreiche Serie frü-

hestens in der Aufstiegsrunde endet!

Auch über unsere Dritte gibt es positives zu be-
richten. Die Jungs in der Mannschaft sind eine rich-
tige Einheit. Alles wird von einer großen Gruppe 
organisiert. Zuletzt ist auch hier der fußballerische 
Erfolg eingekehrt. 

Mit zwei Siegen und zwei Unentschieden stehen 
die Zeichen auch hier deutlich auf Aufstiegsrunde. 
An dieser Stelle möchte ich mich für die sehr an-
genehme und unkomplizierte Zusammenarbeit bei 
den Organisatoren dieser Truppe bedanken.

Ich hoffe Euch hiermit einen kleinen Überblick über 
die Ereignisse dieses Jahres gegeben zu haben.

Sicherlich bieten wir auch eine Sportart an, die Dich 
interessiert. Falls nicht, sind wir immer offen für 
neue Abteilungen und Gruppierungen. 

Es lohnt sich also weiterhin den Aktivitäten unseres 
Breitensportvereins zu folgen.

Wir sehen uns!

Manuel Wintering
1.Vorsitzender

TABELLENFÜHRER VFL OYTHE
Auf diese Mannschaft konnten wir in den letzten 
beiden Jahren einige Punkte aufholen. Nach 14 
Jahren Landesliga sind die Oyther nach der Meis-
terschaft in der Saison 2018/2019, in der Oberliga 
auf Punktejagd gewesen. 

Jedoch war es nur ein kurzer Auftritt. Nach einer 
Saison mussten Sie den Abstieg im Kauf nehmen 
und spielen derzeit wieder ihre zweite Saison in der 
Landesliga.

TABELLENZWEITEN SV BAD ROTHENFELDE
Auch hier konnten wir in den letzten Jahren einige 
Punkte aufholen. Nach dem Abstieg in der Saison 
2018/2019 sind Sie zwar direkt wieder aufgestie-
gen. Aber auch diese Saison läuft es noch nicht 
rund bei den Salinenstädtern.

So trennten Sie sich nach schon fünf Spieltagen 
und nur einem Punkt sowie dem Pokal Aus gegen 
Bezirksligist SV Bad Laer von Trainer Björn Richter.

Nunmehr haben sich die Verantwortlichen mit dem 
bisherigen Co-Trainer Frederik Witte für eine inter-
ne Lösung entschieden. Im ersten Spiel unter sei-
ner Regie gelang auch sofort ein Sieg gegen Union 
Lohne.

Wir, der SV Holthausen/Biene, belegen einen be-

achtlichen dritten Platz in der ewigen Tabelle.

Obwohl wir seit ca. 30 Jahren im Bezirk Weser-
Ems unterwegs sind, werden nur 13 Spielzeiten 
aufgeführt. Das liegt daran, dass die Liga zuerst 
Bezirksliga West hieß und zwischenzeitlich in die 
Bezirksoberliga West umbenannt wurde (bevor sie 
seit einigen Jahren Landesliga Weser Ems, heißt).

Die Ergebnisse aus diesen Ligen wurden nicht 
berücksichtigt. Ebenfalls ohne Berücksichtigung 
blieben die Spielzeiten, in der Niedersachsenliga 
und der Oberliga.

Nach einer Insolvenz von Tura Melle (Platz 49) bil-
dete sich der Nachfolgerverein SC Melle (Platz 4). 
Addiert man die Punkte, belegt dieser Verein mit 
660 Punkten den zweiten Platz in der ewigen Ta-
belle. 

Schon die ersten Spieltage in der laufenden Saison 
haben gezeigt, dass die Mannschaft von Trainer 
Roland Twydry ein Aufstiegskandidat ist. Beson-
ders auf dem heimischen Kunstrasen besiegen Sie 
die Kontrahenten bisher problemlos.

Auf den weiteren Plätzen sind mit SV Brake, BW 
Lohne und Vorwärts Nordhorn allesamt Mannschaf-
ten, die mittlerweile nicht mehr in der Landesliga 
unsere Gegner sind.

Weitere Informationen findet ihr auf 
https://www.fupa.net/liga/landesliga-weser-ems/
ewigetabelle
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Wir wünschen überragende Treffsicherheit!

Schulte Bauunternehmen GmbH

Lähdener Straße 16 • 49740 Haselünne
Telefon 0 59 61 - 94 61 0

www.schulte-haseluenne.de

asp Projektsteuerung GmbH & Co. KG

Eichenweg 1 • 49774 Lähden 
Telefon 0 59 64 - 93 90 88 0

www.asp-projektsteuerung.de

NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  
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VORZEITIGE WINTERPAUSE: FUSSBALL-LOCKDOWN 2.0
Florian Niemeyer

Es hatte sich angekündigt: In den Kreisen Vechta 
und Cloppenburg ruht bereits seit Wochen der Ball -  
jetzt hat es auch das Emsland erwischt. Noch bevor 
die Nds. Landesregierung mittels einer neuen Coro-
na-Verordnung das vorzeitige Hinrunden-Ende des 
Amateurfußballs in ganz Niedersachsen beschloss, 
hatte der NFV-Kreisverband Emsland bereits Ende 
Oktober alle Partien abgesetzt. 

Die hohe Zahl an Neuinfektionen in unserem Land-
kreis und die damit verbundenen Einschränkungen 
im öffentlichen Leben waren einfach nicht mehr in 
Einklang zu bringen mit der Vorstellung, dass zeit-
gleich bis zu 60 Kicker/innen in den Kreisklassen an 
Trainingsbetrieb bzw. Fußballspielen teilnehmen, 
sich zusammen umziehen & duschen und womög-
lich im Anschluss noch das ein oder andere Kaltge-
tränk gemeinsam zu sich nehmen. 

Daher wurde am 27.10.2020 seitens des hiesigen 
NFV-Kreisverbandes die sofortige Einstellung des 
Spielbetriebes bis Ende des Jahres beschlossen 
und alle noch ausstehenden Partien bis dahin ab-
gesetzt. 

Nur drei Tage später folgte auch der Bezirk We-
ser-Ems dieser Marschroute, sodass seitens des 
Sportvereins inzwischen alle aktiven Fußballer & 
Fußballerinnen in die Winterpause geschickt wer-
den konnten.

Insgesamt lief die (bislang absolvierte) Hinrunde 
der Senioren-Mannschaften des SV Holthausen 
Biene mehr als ordentlich, um nicht zu sagen -her-
vorragend- : 

Auf die 0:1-Auftakt-Niederlage der Landesliga-
Mannschaft Anfang September am Biener Busch 
gegen den VfL Oythe folgten bisher fünf Siege in 
Serie, sodass unsere „Erste“ mit 15 Punkten aus 6 
Spielen an der Tabellenspitze der Staffel II der Lan-
desliga in die vorgezogene Winterpause geht. 

Durch den erneuten „Fußball-Lockdown“ wird der 
grandiose Lauf der Truppe also jäh unterbrochen, 
was sie aber sicher nicht daran hindern wird, beim 
Re-Start im neuen Jahr genau so weiter zu punkten 
wie bisher.

Auch die 2.Mannschaft kam in den Wochen vor der 
neuerlichen Zwangspause immer besser ins Rollen: 
hatten die Jungs von Neu-Trainer Mark Plassonke 
zum Saisonauftakt bei den Heim-Niederlagen ge-
gen Baccum und Laxten II zunächst noch leichte 
Start-Schwierigkeiten, konnten aus den letzten vier 
Spielen 10 von 12 möglichen Punkten eingefahren 
werden! 

Aktuell belegt man daher mit 13 Punkten aus 7 Spie-
len in der B-Staffel der 1.Kreisklasse einen starken 
3.Platz, welcher zur Teilnahme an einer möglichen 
Aufstiegsrunde berechtigen würde…

Gänzlich ohne Niederlage in der bisherigen Saison 
2020/2021 kommt unsere „Dritte“ aktuell daher. Von 
den bisherigen vier Partien konnten zwei Spiele ge-
wonnen werden, die anderen beiden Begegnungen 
endeten Unentschieden. 

Somit steht die Truppe von Trainerfuchs Florian 
Pölker in der B-Staffel der 3.Kreisklasse momen-
tan ungeschlagen auf Rang 3, hat jedoch bei einem 
Spiel weniger auch nur drei Punkte Rückstand auf 
die Tabellenspitze. Auch hier scheint ein Erreichen 
der Aufstiegsrunde also absolut im Bereich des 
Möglichen.

Auch wenn es uns allen sicherlich sehr schwer fällt, 
so gilt es in den kommenden Wochen die persön-
lichen Kontakte auf ein notwendiges Minimum zu 
beschränken, damit die Infektionszahlen schnell 
wieder nach unten gehen und wir dann im neuen 
Jahr wieder viele tolle und hoffentlich erfolgreiche 
Fußballspiele am Biener Busch verfolgen können. 

Wie beschrieben haben unsere Mannschaften alle-
samt noch die Chance, tolle Erfolge in dieser Sai-
son zu feiern. Ermöglichen wir den Teams durch 
unser vernünftiges Verhalten, dass sie zeitnah die 
Gelegenheit dazu bekommen werden. 

Bis dahin bleibt der Appell des Fußball-Obmann: 

bitte bleibt alle gesund, damit wir uns nächstes 

Jahr am Biener Busch wiedersehen!
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SCHON GEWUSST, DASS...
Hannes Wefers

alte Geschichten immer wieder gerne und sehr genau gelesen werden? Der größte Erfolg einer Ju-
gendmannschaft (Emsland- und Bezirksmeister) liegt nicht 35 Jahre (BT 307) zurück, sondern bereits 
39 Jahre. Zum 40-jährigen Jubiläum im Jahr 2021 ist dies bestimmt eine besondere Story wert. 

sportliche Aktivitäten für geringere Kosten beim Gesundheitssystem sorgen? Forscher der Deutschen 
Sportschule in Köln untersuchten Daten von mehr als 94.000 Menschen über 50 Jahren in 16 europä-
ischen Ländern. 

30 Prozent waren nie oder fast nie körperlich aktiv. Rund 70 Prozent der Befragten gaben an, dass sie 
im vergangenen Jahr Geld für ihre Gesundheit ausgegeben hatten. Im Durchschnitt waren es 211,88 
Euro pro Person. 

Körperlich Aktive sparten dabei je nach Land maximal zwischen 26 und 37 Euro ein, am meisten jene, 
die sich einmal pro Woche bewegten. Die Daten zeigen: Es ist wichtig, nicht körperlich inaktiv zu wer-
den. Der SV bietet ja ein Sportangebot für „Groß und Klein“!

Groundhopper auch den Biener Busch auf ihrer Liste der besonderen Spielstätten haben? Ground-
hopper haben zum Hobby, möglichst viele Spielplätze (Grounds) in ihrem Leben besucht zu haben. 
Ein „Super-Hopper hat quasi Fußball in der ganzen Welt gesehen und da gehört natürlich unsere 
„Kultstätte“ natürlich dazu!

sich der neue Trainer des SV Meppen – Torsten Frings noch an ein Freundschaftsspiel am 16.11.1999 
am Biener Busch erinnern kann? Eine Brauerei ermöglichte es, dass der amtierende Deutsche Pokal-
sieger Werder Bremen gegen eine kombinierte Mannschaft des TUS Lingen und des SV Holthausen-
Biene antrat. 

Ailton, Herzog, Frings und Co setzten sich in einer flotten Begegnung mit 8:0 durch. Die Europameis-
ter Marco Bode und Dieter Eilts wirkten zwar nicht mit, gaben aber wie Thomas Schaaf am Spielfeld-
rand fleißig Autogramme.

Christopher Surmann neuerdings als Athletik-Trainer beim SV Meppen (Damenbundesliga) arbeitet? 
Christopher gehört seit vielen Jahren zum Kader der Zweiten und hatte auch schon ein paar Nieder-
sachsenligaeinsätze. 

ab der Saison 2020/2021 beim Tischtennis keine „Doppel“ mehr gespielt werden?

Hanky manchmal trotz seines Alters noch angespornt werden muss? Gegen Vorwärts Nordhorn lag er 
zurück und musste vom Vorsitzenden Dirk Fischer durch eine Standpauke motiviert werden. 

Übrigens wird nach jedem Spiel coronabedingt ein neuer Ball verwendet und einen Seitenwechsel gibt 
es auch nicht mehr.  

...

...

...

...

...

...

...
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beim Tischtennis 50 Zuschauer anwesend sein dürfen? Bei ein paar Zuschauern würde Hanky sicher-
lich noch motivierter auftreten….

2000 Lux mittlerer Beleuchtungsstärke eine Flutlichtanlage mindestens haben muss, damit internati-
onale Spiele ausgetragen werden dürfen? 150 Euro kostet eine Stunde Flutlicht in der Allianz Arena. 
Für Spiele auf lokaler Ebene reichen 200 Lux. 

Somit kostet eine Stunde am Biener Busch ca. 15 Euro. Wenn man da die ganzen Trainingsabende 
berücksichtigt, kommt da eine ganz schöne Summe zusammen. 

in den Anfangsjahren der Buschtrommel viele Sprüche geklopft wurden? Hier eine kleine Kostprobe:

Mit der neuen Punkteregel streichen Maurer bald die Segel…

Im Herbst fallen die Blätter, im Strafraum die Stürmer….

Lieber tausend lustige Fans, als ne Hand voll Holligans…..

Fußgänger gehen bei Grün, Fußballer bei Rot……

der 1.FC Köln den SV Meppen in der ewigen Zweitligatabelle bald abhängen kann?

...

...

...

...

50 Jahre
… und v ie l en  Dank  fü r  I h re  T reue

SALON PETERS
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DARTABTEILUNG CLUB 26
Jörn Sebastian

Der Sportverein hat eine neue Sportabteilung. Es 
gibt jetzt auch die Möglichkeit zu darten.

Die Idee zur Gründung entstand im Garten von Uwe 
Klus. Bereits seit längerer Zeit haben sich dort eini-
ge Dartspieler zum Spielen getroffen. Wir bekamen 
alle Lust daraus eine regelmäßige Veranstaltung zu 
machen und wollten uns auch mit anderen Sport-
vereinen messen.

etzt kam jedoch das größte Problem, wir mussten 
einen Raum finden. Die Suche entwickelte sich 
allerdings recht schwierig, da alle offensichtlichen 
Möglichkeiten in die Leere führten. 

Schließlich machte Manuel Wintering uns das An-
gebot erstmal in das Clubhaus einzuziehen, das 
Angebot nahmen wir natürlich gerne an. Zusam-
men mit Manuel und Uwe Dietrich konnten wir die 
letzten offenen Fragen klären und machten uns da-
nach an die Arbeit. Das Zwischenresultat kann sich 
durchaus schon sehen lassen.
   
Ein gutes Omen ist sicherlich auch, dass direkt am 
ersten Trainingsabend in den neuen Räumen, die 
umjubelten 180 geworfen wurden.

Herzlichen Glückwunsch Reinhard!

Da diese Räumlichkeiten leider nur während der 
Pandemie zur Verfügung stehen, sind wir also wei-
terhin auf der Suche nach geeigneten Räumen. 
Vielleicht kann uns ja jemand helfen. 

Zur Zeit trainieren wir donnerstags ab 19:00 Uhr. Es 
gelten allerdings auch für uns die Corona-Richtlini-
en. Aufgrund der derzeitigen Situation können wir 
leider nur begrenzt neue Spieler oder, gerne auch 
Spielerinnen aufnehmen. 

Ihr könnt uns gerne ansprechen: dart@sv-holthau-
sen-biene.com

Club 26 steht übrigens für den, häufig vergeblichen 
Versuch, die 180 ( 3 Pfeile in die 3-fache 20 ) zu 
werfen, statt dessen landen die Pfeile dann in der 
20, der 5 und der 1 = 26 Punkte.

Mit sportlichen Grüßen
Jörn Sebastian, Uwe Klus & Raphael Kotte
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Musikunterricht in Biene 
• Keyboard 
• Akkordeon 
• Blockflöte

für Kinder und Erwachsene
NEU - NEU - NEU 

Zweiergruppe –  
nur einer bezahlt
Schnupperstunde 

GRATIS

Biene-Holthausen · Müllerskamp 10 
Tel.: 05907/7344 

Handy: 0176/94451990

 
 

 

 

Wir führen: 

Damen- und Herrenmode, 
Accessoires 

 

Annahme für:  

Änderungsschneiderei, 
Reinigung 

 
Für uns selbstverständlich: 

Kompetente Beratung 
in angenehmer Atmosphäre 

 
Margret Saat 
Tel. (0591) 71 00 88 6 

Am Treffpunkt 6 
49808 Lingen-Biene 

 

MAXIMALE HAUTBILDVERBESSERUNG 
MIT MEDIZINISCHER BIOTECH COSMETIC

WÜNSCHEN SIE SICH EINE SCHÖNERE HAUT?

z. B. bei Falten, verhornter Haut, Augenringen, Akne,

Couperose, Neurodermitis, Sonnenschäden ...

Gemeinsam Ihre Schönheitsziele erreichen:

Ich berate Sie gerne!

 Hautsprechstunde

 Behandlung

Pfl ege für zuhause

Medizinische Fußpfl ege

Cosmetic Concepts | Tina Siedho�  | Kosmetikmeisterin 
49808 Lingen | Tel. 0591 132 88 960 | www.kosmetik-siedho� .de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Markant Biene | Am Treffpunkt 1  | 49808 Lingen-Biene | Inhaber: Marco Gerdes

F R I S C H

F R E U N D L I C H

K O M P E T E N T
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www.facebook.com/
Baeckerei.wintering

Wir haben den Biss!

Auf dem Platz und in der Backstube: 

Kernige Qualität, die man kennt und schätzt. 
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AKTUELLE LAGE BEZÜGLICH CORONA/COVID19
Die zum 02. November beschlossenen Maßnah-
men der Bundesregierung haben folgende Auswir-
kungen auf unser Vereinsangebot:

Gesundheitssport:
•	 Der neue Yoga Kurs Nov/Dez wird vorerst ver-

schoben.
•	 Seniorensport am Di und Do bei Silvia findet 

vorerst nicht statt.
•	 Frauen Fitness, Senioren am Montag, Rücken-

schule, Tanzen und ZUMBA fallen bis Ende No-
vember aus.

Die Stadt Lingen hat die Halle komplett und aus-
nahmslos bis einschließlich 30.11.2020 gesperrt. 
Somit ist der komplette Hallensport eingestellt.

Fußball
Die Senioren-Fußball-Abteilung (1. 2. 3. Mann-
schaft & Ü40 + Ü50) geht aufgrund des Fußball-
Lockdown in die vorgezogene Winterpause.

Sofern es erlaubt ist wird Mitte Januar wieder mit 
der Vorbereitung begonnen.

Tennis
Die Tennisplätze sind aktuell sowieso geschlossen. 

Dart
Dart findet bis zum bis 30.11. nicht statt.

Judo
Das Training wird vorläufig bis zum 29. November 
2020 eingestellt. Sobald uns neue Informationen er-
reichen, werden wir alle Judoka sofort informieren.

Online findet ihr alle Informationen unter www.sv-

holthausen-biene.com. 

Meldet euch einfach direkt  für den Newsletter an, 

um nichts mehr zu verpassen: www.sv-holthau-

sen-biene.com/newsletter/
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FAHRRADTOUR INS BLAUE DER TENNISDAMEN
Lucie Rippinger

Am Dienstag den 8. September 2020 war es mal 
wieder soweit. Die Tennisdamen machten ihre 
Fahrt ins Blaue, dieses Mal organisiert von Mecht-
hild und Rosi. Lange stand nicht fest, ob wir denn 
fahren dürfen (ihr wisst schon warum), aber dann 
hat es ja doch noch geklappt. 

Gut gelaunt, trafen 14 Tennisdamen um 9:30 Uhr 
an der Kirche in Biene ein und pünktlich ging es 
los Richtung Dortmund-Ems-Kanal. Es war ziem-
lich kühl an diesem Tag und wir mussten uns warm 
radeln. 

Die erste größere Pause machten wir an der Höl-
tingmühle. Ein wirklich idyllischer Ort, wo die Trau-
erweiden sich tief dem Kanal zuneigen. Von dort 
ging es weiter zur historischen Koppelschleuse in 
Meppen. 

Unser Ziel war aber erst einmal das Cafè, denn 
die abgearbeiteten Kalorien wollten wieder ersetzt 
werden. Ein kleiner Spaziergang führte uns danach 
zum Kneippbad mit angrenzendem Kräutergarten, 
welche genau zwischen der Hase und dem Hase-
Ems-Kanal liegen. 

Der Himmel bezog sich und wir machten uns auf 
den Heimweg. Auf Umwegen erreichten wir das 
Wasserwerk in Varloh und  beschlossen von da aus 
quer durch den Wald zur Deichkrone zu radeln. 

Leichter gesagt, als getan. Zuerst fanden wir den 
Weg ganz gut. An einer Kreuzung mussten wir 
dann doch tatsächlich einen „Einheimischen“ nach 
dem Weg fragen. Der schickte uns mitten durch un-
wegsames Gebiet. 

Irgendwann kamen wir an einen Wassergraben und 
erkannten, dass wir uns auf einem Wanderweg be-
fanden. Dieser war mit den Rädern nicht ganz leicht 
zu fahren und so manch eine von uns hatte Schwie-
rigleiten. 

Es wurde eine richtig kleine Abenteuerfahrt mitten 

durch die Walachei. 

Doch wir hatten unseren Spaß und es machte uns 
gar nichts aus, auch mal umkehren zu müssen, weil 
es gar nicht  mehr weiter ging. Irgendwann hatte 
die Zivilisation uns wieder und bei starkem Gegen-
wind kämpften wir uns die letzten Kilometer bis zur 
Deichkrone vorwärts. Ein gutes Abendessen krönte 
den ereignisreichen Tag. 

Auf dem Weg nach Hause fuhren wir noch an un-
serem Tennisplatz vorbei und bestaunten den neu 
gelegten Fußboden. Es war jede Menge los und auf 
allen Plätzen wurde gespielt. 

Vielen Dank Mechthild und Rosi für diesen tol-
len Tag.
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SAISONABSCHLUSS AM DÜNENWEG
Marius Bünker

Am 27. September haben wir am Dünenweg unsere 
Sommersaison beendet. Das Programm an diesem 
Tag war bewusst klein gehalten, dennoch kamen 
die anwesenden Gäste auf ihre Kosten. 

Zum einen wurden Kaffee und Kuchen, sowie spä-
ter Abendessen angeboten. 

Zum Anderen war das Wetter besser als vorher-

gesagt, sodass wir noch ein paar gesellige Doppel 

spielen konnten. 

Einziger Wermutstropen: Weil unsere neue Te-
rassenüberdachung erst im Dezember aufgebaut 
wird, mussten wir noch im Eingangsbereich des 
Vereinsheims sitzen.

Wir können auf eine bewegte, aber positive Ten-
nissaison zurückblicken. Während wir im Frühjahr 
die Platzaufbereitung unter Corona-Bedingungen 
in kleineren Arbeitseinsätzen durchführen mussten, 
konnten wir Anfang Mai als eine der ersten Sportar-
ten wieder beginnen. 

Doppel war dann ab Anfang Juni möglich. Aufgrund 
dieses Alleinstellungsmerkmales und einer aktiven 
Werbekampagne konnten wir einige neue Mitglie-
der gewinnen,  sodass wir diese Saison mit 173 
Mitgliedern beenden. Davon sind in diesem Jahr 
42 (!)  dazugekommen. 

Größtes Highlight der Saison war sicherlich der 

Doppelsommer mit 54 Teilnehmern aller Alters- 

und Leistungsklassen. 

Auch die umfangreichen Renovierungsarbeiten an 
unserer Anlage waren Teil der positiven Entwick-
lung. Weil die letzten Arbeiten aber noch durchge-
führt werden, stellen wir die Maßnahmen in einer 
zukünftigen Ausgabe detailliert vor.

Wettkampftechnisch zogen wir wegen den Ein-
schränkungen durch die Corona Pandemie zwei 
unserer vier gemeldeten Mannschaften zurück. 

Dafür konnten wir noch zwei Herrenmannschaften 
im kurzfristig neu veranstalteten Turnierformat des 
TNB-Vereinspokals melden, sodass noch ein paar 
Pflichtspiele mehr absolviert werden konnten.

Mit dem Rückenwind der positiven Entwicklung ge-
hen wir nun in die Winterpause/Hallensaison und 
planen das nächste Jahr. 

Wir haben schon viele gute Ideen. Als ersten Termin 
können sich alle Mitglieder schon einmal unsere 
Mitgliederversammlung am 15.01.2021 eintragen. 

Unser Mitternachtsturnier ist am 27.02.2021 und 
wird erstmalig in einer Vier-Platz-Halle stattfinden! 

Abschließend bedanken wir uns als Vorstand 
bei allen Mitgliedern für die tolle Saison.

HEUTE SCHON GELACHT?

Steuererleichterung bei Borussia Dortmund: „Sie können endlich die Meisterschaft abschreiben“.

Isabell fragt ihrer Freundin Tina neugierig: „Na, wie klappt es denn mit deinem Vorsatz, jeden 
Tag nur drei Zigaretten zu rauchen?“ Eva meint: Jo, ganz gut.“ Darauf Isabell: „Super! Muss ich 
auch mal ausprobieren. Aber sag mal, was haben wir eigentlich heute für ein Datum?“ Eva: „23.
November 2237.“

Hannes: „Mal ehrlich, wen ziehst du vor? Einen hübschen oder einen klugen Mann?“ Ingrid:
„Weder noch- Ich liebe nur dich.“
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Hier können Sie uns finden: 
Boschstr. 35 · 49733 Haren/Ems · Tel. 05932 72800
Schützenstr. 40 · 49716 Meppen · Tel. 05931 4010
Am Alten Hafen · 49808 Lingen · Tel. 0591 912990
Schulten Sundern 15 · 48432 Rheine · Tel. 05975 1022

www.mayrose.de

     Volltreffer!
IHR PARTNER FÜR BAUEN 
UND MODERNISIEREN

 Baustoffe    Bauelemente
 GaLa-Bau    Innenausbau
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1. & 2. Weihnachtstag
Weihnachtsmenü zum Abholen von 10-14 Uhr

Preis pro Person ab 21,50 €

Vorbestellungen nehmen wir bis zum 13.12.2020 entge-
gen und geben Ihnen die Abholzeit bekannt.

Bitte eigene Töpfe mitbringen.

Wir wünschen Ihnen/Euch eine schöne Weihnachtszeit und 
ein gesundes Jahr 2021

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! Judith Brümmer mit dem Gasthof Brümmer Team

lingen|biene - tel. 05907 574 - weitere infos: www.gasthof-bruemmer.de

Großer Weihnachtsbaum-
verkauf

12.*, 13.*, 19.*, 20.* & 22.12.2020
 ab 10 Uhr

*Familientag mit Glühwein, heißem Kakao, 
frischen Waff eln und Bratwurst vom Grill

Omnibusbetrieb
Kfz-Meisterbetrieb Freie Tankstelle
• Telefon (0 59 07) 246 • E-Mail: k.h@wessels-touren.de
• Telefax (0 59 07) 72 45 • Internet: www.wessels-touren.de

Wessels
49744 Geeste • Dalumer Straße 6

Touren
GmbH & Co.KG

Wasch-
anlage

für Pkw u. Bulli
bis 3,60 m Höhe
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Offset- und Digitaldruckerei

Ihr innovativer Druck- und Mediendienstleister.

Paul Druck GmbH
Schüttelsand 2
D-49808 Lingen-Biene
Fon 05907 9321-0
Fax 05907 9321-21
info@paul-druck.de
www.paul-druck.de

Biene - Holthausen
Am Treffpunkt 10
49808 Lingen (Ems)
Tel. 0591 61 06 05 27

Öffnungszeiten
Mo - Fr    9.00 - 13.00
               14.30 - 18.30
Sa             9.00 - 13.00

Schuhe 
für jedermann ! 

w w w.schuhhaus-schach.de
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Für eine neue Serie hat Thomas Reichel ehemalige 
Spieler des SV Holthause Biene interviewt. In die-
ser Ausgabe erfahren wir mehr über Andreas Bün-
ker. Viel Spaß!

Wie war dein Werdegang nach dem SVHB und 
welchen Hobbys gehst du heute nach?
Für mich gab es immer nur den SV Holthausen Bie-
ne. Nach meiner Zeit in der 1. Mannschaft habe ich 
noch viele Jahre in der Alten Herren Mannschaft 
gespielt und einige Marathonläufe absolviert. (Best-
zeit 3:23). 

Irgendwann spielten die Kniee dann nicht mehr mit, 
sodass Fußballspielen und das Laufen leider nicht 
mehr möglich waren. Schon während meiner Mara-
thonzeit habe ich auch mit dem Rennradfahren be-
gonnen, was sich dann zu meiner großen Leiden-
schaft entwickelt hat. Neben dem Rennradfahren 
gehe ich noch regelmäßig schwimmen. 
 
Woran erinnerst du dich am liebsten und woran 
weniger gerne beim SVHB?

WAS WURDE EIGENTLICH AUS... ANDREAS BÜNKER
Thomas Reichel

Während meiner aktiven Zeit war die Kamerad-
schaft und der Zusammenhalt innerhalb unserer 
Mannschaft überragend. 

Heute wahrscheinlich eher ungewöhnlich haben 
wir unsere Mannschaftsfahrten häufig gemeinsam 
mit unseren Partnerinnen gemacht. Auch nach den 
Spielen haben wir immer noch lange mit unseren 
Partnerinnen zusammengesessen. 

Die Jahre unter Uli Pruisken als Trainer waren auch 
sportlich gesehen schon etwas Außergewöhnli-
ches. Es ging eigentlich nur bergauf.

Als Fan bleibt das letzte Saisonspiel 2018 gegen 
den TSV Oldenburg, in dem wir in der letzten Minu-
te den Abstieg verhindern konnten, in besonderer 
Erinnerung. 

Insbesondere zu Oberligazeiten, in denen wir un-
sere Mannschaft auch mit dem Rennrad u. a. bis 
nach Goslar, Lüneburg, Göttingen und vielfach in 
den Hannoveraner Raum begleitet haben, durften 
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wir an viele stimmungsvolle Rückfahrten mit dem 
Mannschaftsbus zusammen mit „Osch“ teilnehmen.
Negative Erlebnisse sind mir nicht in Erinne-
rung geblieben.
 
Besteht noch Kontakt zu ehemaligen Mitspie-
lern?
Da zu meiner Zeit fast ausschließlich Spieler aus 
unserem Ort in der 1. Mannschaft spielten, habe ich 
noch zu vielen Spielern regelmäßig Kontakt. 

Zum Teil ziehen wir schon seit unserer Jugend um 
die Häuser und sind gemeinsam in unserer Rad-
sportabteilung aktiv (Manfred Anders, Matthias 
Kessens und Laurenz Berger). 
 
Wer war dein bester Mitspieler beim SVHB?
Ich habe mit vielen guten Spielern zusammenspie-
len dürfen. Da nur einen herauszuheben ist sehr 
schwierig und würde einigen anderen vielleicht 
nicht gerecht.
 
Bist du noch regelmäßig am Biener Busch (oder 
anderen Sportplätzen) zu Gast?
Wir sind eigentlich bei jedem Heim- und Auswärts-

spiel dabei, wobei wir zu Auswärtsspielen immer 
mit dem Rennrad anreisen. Zu anderen Vereinen 
wenig. Ganz selten mal zum SV Meppen. 
 
In den letzten Jahren hat sich viel getan beim 
SVHB, wie siehst du die Entwicklung des Vereins?
Da ich schon sehr lange dabei bin, habe ich einige 
Höhen und Tiefen miterlebt. Ich denke, die aktuel-
le Entwicklung ist stark von der Konsolidierung ge-
prägt. Da sehe ich uns auf einen guten Weg. 

Sportlich hat sich die Mannschaft unter Wolfgang 
Schütte sehr gut entwickelt. Wären wir von der Co-
rona Krise nicht ausgebremst worden, wäre evtl. 
sogar der Aufstieg möglich gewesen. 
 
Wenn du dir deine Traumelf aus allen ehemali-
gen Spielern des SVHB zusammenstellen könn-
test, wie würde sie aussehen und vom wem wird 
sie trainiert?
Roman Frick, Alfon Fübbecker, Malte Weusthof, 
Thorben Rattelsdorfer, Michael Tielke, Amin Rah-
mani, Johannes Kues, Steffen Menke, Sascha 
Wald, Dennis Brode, Simon Schäfer
Trainer: Alo Weusthof

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu Ver-
sicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir maß-
geschneiderte Lösungen für Ihre  nanzielle Sicherheit.
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern. 

Sie wollen Ihre Freizeit
aktiv gestalten/ 
Wir begleiten und
sichern Sie.

AXA Generalvertretung Ludger Buerke
Fullener Str. 2, 49716 Meppen
Tel.: 05931 4099600, Fax: 05931 4099601
ludger.buerke@axa.de

Lütkeniehoff GmbH
Biener Str. 58 | 49808 Lingen
Telefon: 0591 / 62371

www.luetkeniehoff-parkett.de
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Nach den Sommerferien durfte im Judosport end-
lich wieder mit Kontakt trainiert werden. Die Emp-
fehlungen des Niedersächsischen Judo Verbandes 
und der Stadt Lingen wurden auf die Eigenarten 
des Judosportes abgestimmt und in ein Hygieneko-
nzept umgewandelt. 

Das Einhalten der Hygienemaßnahmen machte 
den Judosport zwar nicht attraktiver, aber immer-
hin konnten sich die Judoka nach einer längeren 
Corona Zwangspause wieder richtig auf der Matte 
austoben.

Und auch der Spaß nach dem Training kam bei ei-
nem Grillabend nicht zu kurz. 

Apropos Matte. Signifikantes Ereignis in der Judo 
Abteilung war die Anschaffung einer neuen Judo-
matte. Entsprechend eines Beschlusses des Vor-
standes, am 19.November 2019, das Equipment 
der Judo Abteilung zu verjüngen, war man bemüht 
eine neue Judomatte zu bekommen. 

Kein leichtes Unterfangen. Doch letztendlich ge-

langen es Günter und Andrea, mit leidenschaft-

lichem Engagement, die erforderlichen Mittel in 

Höhe von rd. 5.000 Euro zu erstehen.

Die von der Niedersächsischen Lotto-Sport-Stif-
tung, der Stadt Lingen und des Landkreises Ems-
land bewilligten Zuschüsse deckten, bis auf einen 
geringen Eigenanteil des Vereins, die Ausgaben. 

In der Sache unterstützt wurde die Judoabteilung 
insbesondere vom Kreissportbund Emsland und 
einigen, hier nicht erwähnten Helfern, denen aber 
unser Dank genauso gilt wie den Geldgebern.

Die neue Judomatte wurde am 14. Oktober gelie-
fert. Fleißige Helfer haben sie am LKW der Spedi-
tion entgegengenommen und in der Sporthalle an 
Ort und Stelle untergebracht.

Eigentlich sollte nach den Herbstferien, am 30. Ok-
tober, ein erstes Training auf der neuen Matte statt-
finden. Aber das Virus und der Landrat sahen das 
anders und haben uns ausgebremst.

BERICHT DER JUDOABTEILUNG
Günter Mielke
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Die Judoka akzeptieren die Maßnahmen, weil sie 
wahrscheinlich viele Menschen vor ernsthaften, ge-
sundheitlichen Gefahren schützen.

Irgendwann wird der Moment kommen, an dem wir 
die neue Judomatte einspielen können. Außerdem 
ist auch eine kleine Einweihungsfeier vorgesehen.

Judo AG der Grundschule Holthausen

Bleibt noch zu erwähnen, dass sich der Judo Ver-

ein Werlte sehr darüber gefreut hat, unsere alten 

Matten übernehmen zu können.

An der Grundschule Holthausen wird wieder in ih-
rem ausserunterrichtlichen Ganztagsangebot eine 
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Judo AG durchgeführt. 

Unter Günters Leitung werden den teilnehmenden 
Schülern/Schülerinnen die Grundlagen des Judo-
sportes nahe gebracht. 

Themen sind z.B. die sportliche Entwicklung und 
Bewegungfähigkeit, Regel- und Wertevermittlung, 
Judotechniken und Handlungsketten bis hin zum 
sportlichen Wettkampf. 

Trotz erschwerter Bedingungen durch die Corona 
Schutzmaßnahmen sind die Kinder mit Begeiste-
rung dabei.

Leider hat das Virus auch diese Aktivitäten ge-
stoppt.



28



29

Wir bringen Farbe 
in Ihren Alltag.

Denn neben Kraftstoffen produzieren wir 
Grundstoffe für viele Dinge des täglichen 
Lebens.
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FACHAUSDRÜCKE ERKLÄRT: TISCHTENNIS

Der Abteilungsleiter der Tischtennisabteilung Dirk 
Fischer hat uns für diese Ausgabe Fachausdrücke 
seines Sports erklärt: 

TOPSPIN:
Der Ball bekommt einen starken Vorwärtsdrall (Auf-
wärtsbewegung beim Schlag). Die Flugkurve fällt 
dadurch am Ende stark ab. 

Auf der Platte springt der Ball flacher und schnel-
ler ab als gewöhnlich. Der wichtigste Angriffsschlag 
im Tischtennis den es in mehreren Versionen gibt 
(schneller, langsamer (überrissener), früher, später-
Topspin,…).

Früher beherrschte Hanky diesen Schlag fast 

perfekt. Mittlerweile ist es der Lieblingsschlag von 

Horst Beyer. 

UNTERSCHNITT
Der Ball bekommt einen Rückwärtsdrall (Abwärts-
bewegung beim Schlag). Die Flugkurve wird da-
durch sehr flach und lang, der Ball springt höher 
ab und kann – wenn gut ausgeführt - auch in die 
entgegengesetzte Richtung springen. 

Eine Technik, die vor allem von Defensivspielern 
angewendet wird,um Tempo aus dem Spiel zu neh-
men und gegnerische Angriffsschläge zu erschwe-
ren. Beim SV Holthausen Biene beherrschen alle 
diesen Schlag! 

Willy Foppe als eher defensiver Spieler am besten 

den langen Unterschnittball.

SIDESPIN
Eine Spin-Variante mit zusätzlichem Seitwärtsdrall. 
Der Ball bekommt dadurch nach dem Aufprall eine 
eher abrupte Richtungsänderung nach links oder 
rechts. Auch eine bananenartige Flugbahn ist mög-
lich, womit sogar um das Netzgespielt werden kann 
(ja, Regelkonform). 

Die Technik eignet sich hervorragend, um den Geg-
ner mit extremen Winkeln ans Laufen zu bekom-
men. Wird bei uns in der Regel gemeinsam mit dem 
Topspin eingesetzt; Horst, Markus H., Torsten B, 
Lukas D. als klassische Angriffsspieler.

Wer diese drei Schnittarten beherrscht – sie spielen 
kann aber auch erkennt was der Gegner für einen 
Schnitt spielt, kann durch Kombination seine eige-
ne Schlagtechnik in vielfältiger Weise selbst entwi-
ckeln

NEUGIERIG GEMACHT?

Trainingszeiten

Dienstags ab 19:00 Uhr

Freitags ab 18:00 für Schüler & Jugend

Weitere Informationen

Einen Link zu den Spielen unserer Mannschaften  

und alle Informationen findet ihr auf: 

www.sv-holthausen-biene.com/tischtennis/

Hannes Wefers & Dirk Fischer

HEUTE SCHON GELACHT?

Warum nimmt die Blondine eine Autotür mit in die Wüste? Weil sie, wenn es ihr zu heiß wird, das 
Fenster runter kurbeln kann. 

Zwei Mäuse liegen nach dem Sex nebeneinander. Sagt die eine zur anderen: „Hoffentlich war das 
jetzt nicht für die Katz!“

„Sind Sie beide Zwillinge?“- „Nein, warum?“- „Weil Mami Sie gleich angezogen hat.“- „So, jetzt 
reicht’s Führerschein und Fahrzeugpapiere bitte“.
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RÜCKBLICK - HANNES KLAMOTTENKISTE
Hannes Wefers

VOR 10 JAHREN
Jessika Barloh und Julia Sebastian nahmen erfolg-
reich an der Schiedsrichterprüfung teil.

VOR 25 JAHREN
Als Neuzugänge wurde Jan Hüring (Agd.SV Mep-
pen), Jürgen Graef (SG Bramsche), und Heiner 
Volbert (Schüttorf 09) in der BT vorgestellt. 

Ein langes Interview führten die Redakteure mit 
Waldemar Wlosowicz (geb. 10.09.1964 in Sosno-
wiec-Polen). Waldemar absolvierte 113 Erstligas-
piele (7 Tore) für Lech Posen und wurde sogar dort 
Landesmeister. 

In der U21 Nationalmannschaft seines Landes wur-
de er 13 Mal berufen. Auch beim SV Holth./Biene 
erzielte er so manchen schönen Treffer und war  bei 
den Fans sehr beliebt. 

Bei den Tennis-Vereinsmeisterschaften siegten 
folgende Sportler in ihren Altersklassen: Kerstin 
Brüggen, Annika Hölman, Sabrina Coroneo, Katrin 
Giese, Jan Sanning, Matthias Barkmann, Manuel 
Wintering und Thomas Reichel.

Einen besonderen Erfolg verzeichneten die „flotten 
Vögel“. Von 48 Damenkegelclubs belegten sie ei-
nen ausgezeichneten 2.Platz in der Halle Münster-
land. Zur Belohnung bekamen die Mädels deinen 
großen Pokal sowie eine Wochenendreise nach 
Willingen zum Sauerlandstern. 

Den ersten Platz, eine Reise nach Mallorca ver-
fehlten die Frauen nur um 5 Punkte. Viele Jahre 
war dieser Kegelclub auch im Helferdienst des SV 

Holthausen-Biene tätig und bildeten zusammen mit 
Inge Aehlen, Maria Heinen, Maria Koops und Ingrid 
Wefers ein tolles Clubraumteam. 

VOR 30 JAHREN
wurde Alfons Wintering zum Sportler des Jahres 
und Frank Tegeder zum Fußballer des Jahres ge-
wählt.

VOR 50 JAHREN
Hieß der 2. Vorsitzende des Vereins Arno Domnik. 
Im Jahr 1970 stiftete er 2 Lichtmasten am Sportge-
lände. Übrigens fand das erste Fußballspiel auf der 
Welt unter Flutlicht am 14.10.1878 statt. 

Die strahlenden Abendspiele haben auch am Bie-
ner Busch nichts von ihrer Faszination verloren, 
was man zuletzt beim 3:1 Heimsieg gegen Schüt-
torf erleben durfte. 

Mittlerweile haben wir ja auch ein richtiges 
Schmuckkästchen mit neuer Flutlichtanlage, einer 
Anzeigetafel und einer tollen Tribüne. Der „Busch“ 
ist einfach Kult!

VOR 55 JAHREN
Ein besonderes Pokaljahr für den Verein. Nachdem 
man zunächst gegen den Bezirksklassenverein 
Vorwärts Nordhorn siegreich gewesen war, wurde 
in der nächsten Pokalrunde Schüttorf 09 (Bezirksli-
ga) mit 2 Toren besiegt. 

Erst gegen die 3 Klassen höher spielende Mann-
schaft von Germania Papenburg schied die Erste 
mit einem 1:5 aus. 

Termintreu und akkurat,  
kreativ und sauber –

diesen Eigenschaften fühle  
ich mich verpflichtet.

Meine Angebote: 
Maler- und Lackierarbeiten,  

Tapezieren, Spachtelarbeiten,  
Sondertechniken und  

Designbodenverlegung

Ma le rme i s t e r

Daniel

Schüttelsand 2 | 49808 Lingen - Biene

Tel: 05907 9497941
malermeister-duesing@t-online.de

www.malermeister-düsing.de
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Volksbank Lingen eG

etwas bewegen.Gemeinsam

volksbank-lingen.de

Als Genossenschaftsbank steht für uns Teamwork 
und Fair Play immer an erster Stelle. Erreichen Sie 
Ihre Ziele und verwirklichen Sie Ihre Wünsche mit 
uns an Ihrer Seite. Was uns anders macht, erfahren 
Sie in Ihrer Filiale oder unter volksbank-lingen.de

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.

www.rekord-gartengeraete.de

Gutbürgerliche Küche
Appartements

Inh. Sabine Esders

49808 Lingen-Holthausen
Biener Straße 11

Telefon (05 91) 6 23 79
e-mail: gasthof.plagge@ewetel.net

www.gasthof-plagge.de

Gutbürgerliche Küche
Appartements

Inh. Sabine Esders

49808 Lingen-Holthausen
Biener Straße 11

Telefon (05 91) 6 23 79
e-mail: gasthof.plagge@ewetel.net

www.gasthof-plagge.de
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Martin Eixler
Lenzfeld 16 · 49811 Lingen/Ems

Tel.: 05 91 / 9 77 78 42

Inh. Reinhold Hermes
Am Gemeinschaftshaus 1 · E-Mail: rhermes@online.de 

Handy: 0152/31721535 · privat: 0591/9662751

Reinhold Hermes
Gemeinschaftshaus 
Biene-Holthausen

•	 Regionale Küche mit saisonalen 
	 Spezialitäten
•	 Festsaal für bis zu 200 Personen
•	 Kinderspielplatz
•	 Partyservice
•	 Großer Parkplatz für 
	 PKW´s und Busse
•	 Behindertengerechte 
	 Einrichtungen u.v.m.
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IMPRESSUM
Buschtrommel SV Holthausen-Biene

Herausgeber: Biener Sportwerbung

Redaktion: Stephanie Rosemann, Daniel Wintering

Werbung/Druck/Herstellung:
Paul Druck, 49808 Lingen-Biene

Auflage: 1200 Stück

Anschrift des Vereins:
SV Holthausen-Biene e.V.
Bienerstraße 65
49808 Lingen 
Telefon: 0591 9662786
Mo.	 10.30 – 12.00 Uhr 
Do.	 17.30 – 19.00 Uhr
Clubraum Telefon: 05907 1850

Mitgliedsbeitrag (pro Jahr):
Familienbeitrag: 144,00 Euro/Jahr
Einzelbeitrag: 84,00 Euro/Jahr
Kinder, Jugendliche bis 18 (oder über 18 Jahre mit Schul-, 
Ausbildungs- oder Studienbescheinigung): 42,00 Euro/Jahr  
Passive und Rentner ab 65: 60,00 Euro/Jahr

WERDEN SIE JETZT 
WERBEPARTNER!

Alle Informationen finden sie unter: 
www.sv-holthausen-biene.com/sponsor-werden/ 

oder kontaktieren Sie uns telefonisch unter 0591 9662786

Buschtrommel online
Neben anderen Neuigkeiten findet ihr auch alle 
Ausgaben der Buschtrommel jederzeit online 
unter www.sv-holthausen-biene.com/

Wer Fragen, Anmerkungen oder Ideen hat, kann 
sie gerne an folgende Adresse schicken: 
buschtrommel@sv-holthausen-biene.com

Die nächste Ausgabe erscheint zum 07.03.2021

Ein Dorf, ein Verein - Folgt uns auf

Unsere Leistungen:
• individuelle pharmazeutische Beratung und Betreuung
• Anmessen von Kompressionsstrümpfen und Bandagen
• Herstellung individueller Salben, Lösungen• Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen,  
 Inhalationsgeräten
• Inkontinenzversorgung und -beratung• Kundenkarte mit vielen Vorteilen für Sie• Botendienst

Am Treffpunkt 5 | 49808 Lingen-Biene | Tel. 0591–64728
Apothekerin Christine Wöste

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo., Di., Do. 08.00–13.00 Uhr
 14.00–18.30 Uhr
Mittwoch 08.00–13.00 Uhr
Freitag 08.00–17.30 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr



S Sparkasse
Emsland

Wenn‘s um Geld geht

Gewinnen 
ist einfach.

Wenn man sich gut aufeinan-
der einstellt.

Auf dem Weg zu Ihren finan-
ziellen Zielen unterstützen wir 
Sie als starker Partner. 

sparkasse-emsland.de


